
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

	 	 	

	 	

Ausgabe	04/20	-	18.09.2020

G-Forum	2020	Virtual	Edition

Wir	sind	gespannt	auf	eine	Woche	voll	neuer	Forschungsergebnisse,	interessanter
Praxisimpulse	und	kollegialem	Austausch	während	der	virtuellen	Edition	des	G-Forums	2020.
Auch	nach	sechs	Monaten	Social	Distancing	in	weiten	Teilen	der	Gesellschaft	stellen	wir
erfreulicherweise	keine	Online-Müdigkeit	fest.	Das	Programm	des	diesjährigen	G-Forums	ist
mindestens	so	umfangreich,	so	divers	und	so	vielversprechend	geworden	wie	in	den
Vorjahren.	

Am	Montag,	den	28.	September	2020,	geht	es	los.	Freuen	Sie	sich	auf	spannende	Keynotes,
aktuelle	Studienergebnisse	und	vielfältige	Impulse	für	die	Lehre.	Die
Programmverantwortlichen	haben	dabei	viel	getan,	um	auch	auf	der	virtuellen	Edition	des	G-
Forum	Austausch	und	Inspiration	möglich	zu	machen.	Sie	sind	noch	nicht	registriert?	

Bis	zum	Dienstag,	den	22.	September	2020,	ist	noch	Zeit	dazu.
Nutzen	Sie	die	Gelegenheit,	sich	über	die	letzten	Entwicklungen	in
den	Themenfeldern	des	FGF,	d.h.	Entrepreneurship,	Innovation	und
Mittelstand,	umfassend	zu	informieren.

Ich	freue	mich	auf	Sie.

Mit	den	besten	Wünschen	
Prof.	Dr.	Andreas	Kuckertz
Präsident,	FGF	e.V.

Folgen	Sie	uns	auch	auf	Twitter!
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Virtuelles	G-Forum	2020:	Programm	jetzt	online!

Ab	sofort	steht	Ihnen	das	Programm	des	G-Forum	2020	(24.	Virtuelle	Interdisziplinäre
Jahreskonferenz	zu	Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand	vom	28.	September	bis	02.
Oktober	2020)	online	zur	Verfügung.

Zusammen	mit	dem	Gastgeber	Prof.	Dr.	Orestis
Terzidis	vom	Karlsruhe	Institute	of	Technology	(KIT)
haben	wir	ein	spannendes	Programm
zusammengestellt.

Hier	gehts	direkt	zum	G-Forum	2020
Konferenzprogramm.

Dort	finden	Sie	auch	die	Angaben	wann	und	in
welcher	Session	die	Präsentationen	stattfinden
(Suchfunktion	über	Titel	oder	Autorenname	möglich).

Weitere	Highlights	der	Konferenz:
Es	freut	uns,	dass	wir	im	Rahmen	des	G-Forum	Programms	zwei	renommierte	Keynotes
gewinnen	konnten,	auf	die	wir	besonders	hinweisen	möchten:	

Dimo	Dimov	(Professor	at	the	University	of	Bath,	Institute	for	Policy	Research)	mit	einem
Vortrag	zum	Thema	"The	Entrepreneurial	Scholar"	sowie	Cyriac	Roeding	(Executive	VP	of
CBS,	Former	Co-founder	and	CEO	of	shopkick),	der	uns	im	Rahmen	eines	Live-
Interviews	(Interviewpartner	Matthias	Hohensee,	US	Korrespondent	der
WirtschaftsWoche)	zur	Verfügung	steht.

Auch	auf	die	Award	Verleihungs	Session	möchten	wir	aufmerksam	machen.	Der	FGF	hat
zusammen	mit	Stiftern	auch	in	diesem	Jahr	folgende	Best	Paper	Awards	ausgelobt.	

KSG	Entrepreneurship	Research	Award	(Karl	Schlecht	Stiftung,	Dotierung	2.000,-
Euro),
Entrepreneurship	Research	Newcomer	Award	(Stiftung	für	die	Wissenschaft,	Dotierung
1.000,-	Euro),
Sustainable-	und	Social	Entrepreneurship	Research	Award	(Hans	Sauer	Stiftung	und
Social	Entrepreneurship	Akademie,	Dotierung	2.000,-	Euro)
Family	Business	und	Mittelstand	Research	Award	(EQUA	Stiftung,	Dotierung	1.000,-
Euro),
Norbert	Szyperski	Technology-	and	Innovationmanagement	Research	Award
(Szyperski	Stiftung,	Dotierung	1.000,-	Euro)

Die	dafür	nominierten	Arbeiten	sind	im	Programm	mit	einem	*	gekennzeichnet.	Alle
Teilnehmer	unserer	Konferenz,	sind	herzlich	eingeladen,	sich	in	diese	Session	zuzuschalten.

Wir	freuen	uns	sehr	über	Ihre	Anmeldung	(verlängerter	Anmeldeschluss	ist	der	22.
September	2020)	und	Teilnahme	am	G-Forum	2020!	



IfM	Bonn:	Erstes	Halbjahr	2020:	Weniger	Existenzgründungen	–	aber	auch	weniger
Unternehmensaufgaben

Die	Covid-19-	Pandemie	hat	sich	im	ersten	Halbjahr	offenkundig	auf	die	Entwicklung	im
gewerblichen	Existenzgründungsgeschehen	niedergeschlagen:	Gegenüber	dem	ersten
Halbjahr	2019	sank	die	Zahl	der	Gründungen	um	15,5%	auf	rund	117.800.	Dies	beruht	vor
allem	auf	einem	Rückgang	bei	den	Gründungen	im	Kleingewerbe.Ebenso	sank	–	trotz	der
wirtschaftlichen	Folgen	der	Corona-Krise	–	die	Zahl	der	Unternehmensaufgaben	im	ersten
Halbjahr	2020	gegenüber	den	ersten	6	Monaten	in	2019.	Insgesamt	lag	der	sogenannte
"Gründungssaldo"	–	die	Differenz	aus	Gründungen	und	Schließungen	–	bei	rund	6.800	und
damit	deutlich	über	dem	des	Vorjahreszeitraumes.

Universität	St.Gallen:	Human	Resource	Management	in	Zeiten	von	Covid-19

Welche	neuen	Herausforderungen	müssen	Unternehmen	auf	dem	Radar	haben,	welche	neuen
Lösungen	sollen	sie	umsetzen,	um	ihre	MitarbeiterInnen	in	ihrer	Flexibilität	und
Anpassungsfähigkeit	an	Veränderungen	sowie	in	ihrem	Wohlbefinden	zu	(be)stärken?

Was	können	wir	uns	für	das	Personalmanagement	in	unsicheren,	dynamischen	Zeiten	von
anderen	UnternehmerInnen	«abschauen»?

Diese	und	weitere	Fragen	diskutiert	der	wissenschaftliche	Artikel	von	Prof.	Dr.	Joel	Carnevale
und	Prof.	Dr.	Isabella	Hatak,	neu	veröffentlicht	im	Journal	of	Business	Research.

Business	Angels	Panel	72	-	Überraschend	investitionsfreudig

Business	Angels	zeigten	zuletzt	trotz	getrübter
Stimmung	ein	großes	Interesse	an	neuen	Deals.	Ein
Strohfeuer?	Das	Virus	wirkt	weiterhin.	Die	Stimmung
unter	den	Business	Angels	bleibt	aufgrund
der	Covid-19-	Pandemie	auf	historisch	niedrigem
Niveau.	Im	zweiten	Quartal	bewerten	sie	ihre

Geschäftslage	lediglich	mit	4,0	Punkten.	Bei	den	Geschäfts aussichten	vergeben	sie	magere
4,5	Punkte.	Das	ist	zwar	minimal	besser	als	im	Vorquartal,	aber	weit	entfernt	von	den
üblichen	Einschätzungen	der	Berufsoptimisten	(s.	Grafik).	Die	Skala	reicht	von	1	(=sehr
schlecht)	bis	7	(=sehr	gut).

Es	gibt	aber	auch	gute	Nachrichten:	Die	insgesamt	42	Panelisten	erhielten	deutlich	mehr
Businesspläne	als	zuletzt.	Jeder	fand	im	Mittel	43	ausformulierte	Geschäftsideen	in	seinem
Postkasten.	Diese	Zahl	wird	jedoch	leicht	verfälscht,	da	ein	Befragter	300	Einsendungen
erhielt.	Doch	auch	ohne	diesen	Ausreißer	läge	der	Durchschnitt	klar	über	dem	langjährigen
Mittelwert	von	knapp	19.



Relaunch	Nachfolgewiki

Das	Institut	für	Entrepreneurship,	Mittelstand	und	Familienunternehmen	(EMF-Institut)	der
HWR	Berlin	betreibt	mit	www.nachfolge-in-deutschland.de	eine	innovative	Informations-
Plattform,	die	Tools	zur	Unternehmensnachfolge	zugänglich	macht.		

Das	Nachfolgewiki	ist	ein	umfassendes	digitales	Nachschlagewerk	zum	Thema
Unternehmensnachfolge,	das	sich	an	Abgebende,	Kinder	aus	Unternehmerfamilien,	potenziell
Nachfolgende	und	alle,	die	am	Nachfolgeprozess	interessiert	sind,	richtet.Mit	dem	Relaunch
wurden	diverse	Artikel	ergänzt	und	alle	Links	aktualisiert.	Ein	aktueller	Wikipedia-Editor
ermöglicht	nun	eine	komfortable	Suche	nach	Schlagwörtern.Eine	komplette	grafische
Neugestaltung	führt	abgebende	Unternehmer,	familieninterne	Nachfolgende,	Mitarbeiter	die
ihren	Betrieb	übernehmen	wollen	sowie	externe	Nachfolgende	nun	direkt	zu	den	für	sie
relevanten	Beiträgen	und	Informationen.	Checklisten	und	Links	in	eigenen	Rubriken
ermöglichen	ein	systematisches	Arbeiten.Auch	der	Nachfolgefahrplan	und	der	KMUfaltplan
sowie	Links	zu	den	weiteren	Online-Tools	sind	direkt	auf	der	Seite	eingebunden.

Jackstädt	Fellowships	-	Dr.	Werner	Jackstädt-Stiftung	fördert	Karrieren

Professorinnen/-en	an	deutschsprachigen	Universitäten	können
bis	zu	5	Jahre	nach	ihrer	erstmaligen	Berufung	in	ein	Amt	der
Besoldungsgruppe	W2/W3	(oder	vergleichbar)	einen	Antrag	auf
ein	Jackstädt	Fellowship	stellen.	Projektabhängig	erfolgt	eine
Förderung	in	Form	von	Personal-	und	Sachmitteln	bis	zu	75.000
€	pro	Projekt.	Das	Projekt	kann	einen	Zeitraum	von	bis	zu	drei
Jahren	umfassen	und	wird	als	Drittmittelprojekt	über	die	jeweilige	Universität	abgerechnet.
Ziel	ist	die	Unterstützung	aussichtsreicher	Projekte,	die	den	Karriereweg	junger
Universitätsprofessorinnen/-en	fördern.	Anträge	können	unterjährig	gestellt	werden	und	werden
jeweils	in	der	nächst	liegenden	Sitzung	besprochen	und	entschieden.	

Das	Kuratorium	tagt	4	x	im	Jahr.	Anträge	sind	an	den	Vorsitzenden	des	Kuratoriums	BWL	der
Dr.	Werner	Jackstädt	Stiftung	zu	richten:Prof.	Dr.	rer.	pol.	Malte	Brettel	(Vorsitzender),
Inhaber	des	Lehrstuhls	für	Wirtschaftswissenschaften	für	Ingenieure	und
Naturwissenschaftler,	RWTH	Aachen,	Kackertstr.	7,	52072	Aachen
bwl@jackstädt-stiftung.de



WIFU-Forschungscamp	zu	Familienunternehmen	am	09.	–	12.11.2020	in	Witten

Das	zweite	‚WIFU-Forschungscamp‘	(Wittener	Institut
für	Familienunternehmen)	bereitet	den
wissenschaftlichen	Nachwuchs	praxisnah	auf	eine
wissenschaftliche	Karriere	im	Bereich	von
Familienunternehmen	vor.	Es	steht	insbesondere
Doktorandinnen	und	Doktoranden	offen,	die	in	einem
Promotionsprogramm	eingeschrieben	sind,	kurz	vor
der	Einschreibung	zur	Promotion	stehen	oder	bereits
ihre	Promotion	abgeschlossen	haben	und	eine

Habilitation	anstreben.	Im	Rahmen	von	Vorträgen,	Workshops	und	Arbeitsgruppen	im
Kleingruppenformat	erhalten	die	Nachwuchswissenschaftlerinnen	und	‑wissenschaftler	die
Möglichkeit	zum	Austausch	und	der	Vernetzung	mit	erfahrenen	Wissenschaftlern	und
Vertretern	von	Familienunternehmen.	

High-Tech	Gründerfonds	feiert	Geburtstag

Der	HTGF	wurde	2005	als	Public	Private
Partnership	von
Bundeswirtschaftsministerium,	KfW	und	sechs
Industrieunternehmen	initiiert,	als	nach	dem
Platzen	der	Dotcom-Blase	Anfang	der	2000er
Jahre	der	Start-up-Markt	dringend	neue	Impulse
brauchte	und	es	für	junge	Unternehmen	in
Deutschland	kaum	noch	Finanzierungen	gab.	

Seit	2005	hat	der	VC	drei	Fonds	aufgelegt	und	mittlerweile	rund	900	Millionen	Euro	im
Management.	Im	Laufe	der	Zeit	sind	mehr	und	mehr	Investoren	aus	der	Wirtschaft
hinzugekommen.,	im	dritten	Fonds	sind	es	33	und	der	Anteil	an	privatem	Kapital	liegt	bei
mehr	als	30	Prozent.	Ein	Zeichen	dafür,	wie	sich	die	Rolle	des	Seed-Investors	als
Schnittstelle	zwischen	Start-ups	sowie	Großindustrie	und	Mittelstand	gefestigt	hat	und	einer
der	Gründe,	warum	der	HTGF	inzwischen	im	VC-Bereich	als	die	erfolgreichste	Public	Private
Partnership	in	Europa	gilt.



	

Studie:	KI-Start-up-Ökosystem	in	Deutschland

KI	ist	eine	der	Schlüsseltechnologien	für	die	digitale	Zukunft.
Start-ups	treiben	diese	Innovationen	maßgeblich	voran	und
nehmen	eine	wichtige	Rolle	bei	der	Stärkung	der	deutschen
Wettbewerbsfähigkeit	ein.	Grund	genug,	genauer	hinzuschauen
und	herauszufinden,	wo	deutsche	Start-ups	bei	KI	wirklich
stehen.	

Daher	veröffentlichten	der	Bundesverband	Deutsche
Startups	e.V.	und	hubraum,	der	Tech-Inkubator	der	Deutschen
Telekom,	auf	der	IFA	NEXT	in	Berlin	die	Studie	„Künstliche
Intelligenz	-	wo	stehen	deutsche	Start-ups?“.	Unterstützt	wurde
das	Projekt	zudem	vom	Institute	for	Applied	AI	der	Hochschule

der	Medien	in	Stuttgart	und	dem	KI	Bundesverband.

bitkom:	Start-ups	verstärken	Kooperationen	mit	Mittelstand	und	Großunternehmen

Deutsche	Start-ups	arbeiten	verstärkt	mit	etablierten
Unternehmen	zusammen.	Aktuell	geben	neun	von	zehn	Start-
ups	(90	Prozent)	an,	mit	Mittelständlern	und	Konzernen	zu
kooperieren,	vor	einem	Jahr	waren	es	erst	acht	von	zehn	(79
Prozent).	Am	häufigsten	entwickeln	Gründer,	Gründerinnen
und	Etablierte	gemeinsam	neue	Produkte	und	Dienstleistungen	(68	Prozent),	rund	sechs	von
zehn	Start-ups	(59	Prozent)	kooperieren	auf	andere	Weise,	etwa	bei	Gründerwettbewerben.
Gut	jedes	vierte	Start-up	(24	Prozent)	gibt	an,	dass	andere	Unternehmen	eine	finanzielle
Beteiligung	halten.

	



Stellenausschreibung	/	Job	offers

Die	Universität	Siegen,	Fakultät	III,	sucht	zum	01.12.2020
eine/n	wissenschaftliche/n	Mitarbeiter/in		an	der	Professur	für	BWL,	insb.	Management
kleiner	und	mittlerer	Unternehmen	und	Entrepreneurship,(zu	folgenden	Konditionen:
75%	=	29,87	Stunden,	Entgeltgruppe	13	TV-L,	befristet	bis	30.11.2023)
und
eine/n	wissenschaftliche/n	Mitarbeiter/in	an	der	Professur	für	BWL,	insb.	Management
kleiner	und	mittlerer	Unternehmen	und	Entrepreneurship,	(zu	folgenden	Konditionen:
100%	=	39,83	Stunden,	Entgeltgruppe	13	TV-L,	befristet	bis	30.11.2023),
Bewerbungsfrist	für	beide	Stellenangebote	ist	der	02.10.2020

The	St.Gallen	Institute	of	Management	in	Asia	connects	thought	leaders	in	Asia	and
Europe.	Its	newly	created	research	group	for	entrepreneurship	seeks	to	strengthen	its
team	with	a	Research	Associate	in	Entrepreneurship	(PhD	Candidate	Position)	at	its
Singapore	office	per	February	1st,	2021	or	mutual	agreement.
Applications	should	include	a	motivation	letter,	a	transcript	of	grades	and	a	detailed	CV
in	one	pdf	file.	Applications	or	questions	should	be	submitted	electronically
by	September	30th,	2020	to	singapore@unisg.ch

Jackstädt	Fellowships	–	Professorinnen/-en	an	deutschsprachigen	Universitäten
können	bis	zu	5	Jahre	nach	ihrer	erstmaligen	Berufung	in	ein	Amt	der
Besoldungsgruppe	W2/W3	(oder	vergleichbar)	einen	Antrag	auf	ein	Jackstädt
Fellowship	stellen.

An	der	Technischen	Universität	München	(TUM)	ist	eine	Stelle	als	Professor*in	für
»Familienunternehmen,	deren	Kultur	und	Eigentümer«	in	Besoldungsgruppe	W2
(befristet	auf	6	Jahre,	mit	Tenure	Track	Option	auf	W3)	oder	W3	(Associate	oder	Full)
zum	Wintersemester	2020/21	zu	besetzen.	Die	Professur	wird	am	Standort	München
angesiedelt	sein.	Sie	wird	aus	Stiftungsmitteln	der	EQUA-
Stiftung	finanziert.Bewerbungsunterlagen	in	englischer	Sprache	bis	zum	27.09.2020	an
den	Dekan	der	TUM	School	of	Management,	Prof.	Gunther	Friedl,	Arcisstraße	21,
80333	München,	Emailadresse:	berufungen@wi.tum.de

Der	FGF	bietet	Ihnen	hier	die	Möglichkeit,	Ihre	aktuellen	Stellenausschreibungen	im	Bereich
von	Forschung	und	Lehre	zu	Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand	einzustellen.	

Gerne	nehmen	wir	auch	Stellenausschreibungen	aus	benachbarten	Gebieten	entgegen,	die
sich	eher	am	Rande	mit	den	Themen	Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand	befassen.

Bitte	kontaktieren	Sie	unseren	Geschäftsführer	Ulrich	Knaup	per	Email	oder	telefonisch	unter
+49	(0)2151-777	508.



Aktuelle	Call	for	Papers

IfM	Bonn	/	FGF

Policy	Brief	„Unternehmertum	im	Fokus“	(vormals	„Mittelstand	aktuell“).		Call	for
Papers	und	weitere	Infos	(und	alle	bisher	erschienen	Ausgaben)

—————–

FGF	Studies	in	Small	Business	and	Entrepreneurship	(Springer	Book	Series)

Permanent	Call	for	Proposals	for	Volumes	of	the	FGF	Studies	in	Small	Business	and
Entrepreneurship

—————–

andere	Call	for	Papers

Call	for	Chapters:	„Handbook	of	Digital	Entrepreneurship„,	Editors:
Mohammad	Keyhani,	Haskayne	School	of	Business,	University	of	Calgary,	Canada
/Alina	Sorgner,	Department	of	Business	Administration	/	John	Cabot	University,	Italy	/
Tobias	Kollmann,	University	of	Duisburg-Essen,	Germany	/	Clyde	Hull,	Saunders
College	of	Business,	Rochester	Institute	of	Technology,	USA	/	Andishe	Ashjari,
Haskayne	School	of	Business,	University	of	Calgary,	Canada,	Publisher:	Edward
Elgar,	Abstract	Submission	Deadline:	November	1,	2020,
Full	Chapter	Submission	Deadline:	March	1,	2021

Special	Issue	of	Administrative	Sciences	on	„Fostering	of	Entrepreneurial	Ecosystems
in	the	Era	of	the	Fourth	Industrial	Revolution”,	Submission	Deadline	30.	September
2020.

Journal	of	Business	Research,	Special	Issue:	A	Better	Tomorrow?	Work	and	Well-
being	in	the	Entrepreneurial	Society,	Submissions	may	be	submitted	from:	October	1,
2020	onwards,	Submission	deadline:	December	31,	2020.

—————–

Sonstige	CfP

IfM	Bonn	–	Working	Paper	Reihe,	keine	deadlines

Falls	Sie	einen	thematisch	passenden	CfP	hier	ankündigen	wollen,	können	Sie	sich	gerne	an
unseren	Geschäftsführer	Ulrich	Knaup	wenden.



Publikationen

EIF	Working	Paper	n.	64
The	market	sentiment	in	European	Private	Equity	and	Venture	Capital:	Impact	of
COVID-19

Fichter,	Klaus	/	Tiemann,	Irina
Impacts	of	promoting	sustainable	entrepreneurship	in	generic	business	plan
competitions,	Journal	of	Cleaner	Production	267	(2020)	122076

Hubner,	Sylvia	/	Baum,	Matthias	/	Frese,	Michael	
Contagion	of	entrepreneurial	passion:	Effects	on	employee
outcomes.	Entrepreneurship	Theory	&	Practice	(5-year	impact:	9.55).

Tripathi,	N.,	Zhu,	J.,	Jacob,	H.G.,	Frese,	M.	Gielnik,	M.M.	(in	press).	
Intraindividual	variability	in	identity	centrality:	Examining	the	dynamics	of	perceived
role	progress	and	identity	centrality.	Journal	of	Applied	Psychology		(5-year	impact
7.51)



Veranstaltungskalender

September	2020

20.	–	22.09.2020
21st	International	CINet	Conference,	Theme:	Practising	Continuous	Innovation	in
Digital	Ecosystems,	Milan	(Italy)
23.	–	25.09.2020
3E	Conference	–	ECSB	Entrepreneurship	Education	Conference,	Trondheim	(Norway)
28.09.	–	30.10.	2020
G-Forum	2020	(24th	Annual	Interdisciplinary	Conference	on	Entrepreneurship,
Innovation	and	SMEs)

Oktober	2020

01.10.	–	02.10.2020
G-Forum	2020	(24th	Annual	Interdisciplinary	Conference	on	Entrepreneurship,
Innovation	and	SMEs)
15.10.2020
IECER	2020:	the	“unCONVENTIONal"	live	event

November	2020

09.	–		12.11.2020
WIFU-Forschungscamp	zu	Familienunternehmen,	Witten
15.	–	17.11.2020
6th	International	Research	Forum	on	Mittelstand	–	Exploring	Entrepreneurial	Ventures,
Family	Firms,	and	Hidden	Champions,	Mannheim
16.	–	22.11.2020
Gründerwoche	Deutschland	2020
16.	–	21.11.2020
Entrepreneurship	Education,	Entrepreneurship	Training?	Issues,	questions,
transformations,	Lille	(France)
19.	–	20.11.2020
RENT	XXXIV,	Main	Theme	:	“Entrepreneurship	in	the	Digital	Era“,	Naples	(Italy)

Dezember	2020

04.	–	06.12.2020
Euram	Annual	Conference	2020,	Dublin	(Ireland)
28.	–	29.12.2020
ICER	2020:	14.	International	Conference	on	Educational	Research,	Paris	(France)

Februar	2021

25.	–	26.02.2021
FIFU	conference	2021,	Dualität	in	Familienunternehmen,	Hamburg

Juni	2021

20.	–	23.06.2021
ISPIM-Konferenz	„Innovating	Our	Common	Future“,	Berlin



Kurz	notiert

Ausschreibung	Herausforderung	Unternehmertum	2020/21	(Heinz	Nixdorf	Stiftung)
Familienunternehmen-Ranking:	Die	Gewinner	und	Verlierer	(Die	Deutsche	Wirtschaft)
Alle	Potenziale	des	EU-Binnenmarkts	entfalten	(Standpunkt	des	IfM	Bonn)
Deutschlands	KMU	sind	größer	als	die	KMU	in	den	anderen	EU-Mitgliedstaaten	(IfM
Bonn)
German	Startup	Awards	2021	–	Nominierungsphase
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